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Vorwort zur Jahresbroschüre des VLR
Kultur und Spass sind das «Salz in der Suppe» für eine Gemeinde, 
in der man sich wohl fühlt. Der Verein «Lebendiges Regensdorf»  ist 
ein bedeutender Teil unseres Kulturlebens und trägt viel dazu bei, 
dass Regensdorf als lebendige Stadt wahr genommen wird und Sie 
sich hier wohl fühlen können.

Dem Vorstandsteam gelingt es mit viel Einsatz immer wieder, hoch-
rangige internationale, 
aber auch weniger bekannte junge sowie regionale Künstler und 

Kulturschaffende für einen Auftritt hier in Regensdorf zu gewinnen. 

In diesem Sinne präsentiert sich ja auch wieder das Programm für das laufende Jahr 2012. 
Nutzen Sie doch auch die Gelegenheit quasi vor Ihrer Haustüre, und besuchen Sie einige 
dieser immer wieder sehr attraktiven Anlässe. Zum einen bezeugen Sie dem Vorstand des 
VLR Ihre Hochachtung, was dieser ganz sicher mehr als verdient, zum anderen können Sie 
ganz im Sinne von Wilhelm Busch auch etwas für Ihre innere Zufriedenheit tun, der 
schrieb:

          Viel zu spät begreifen viele  die versäumten Lebensziele:
       Freuden, Schönheit und Natur, Gesundheit, Reisen und Kultur.

Denken Sie daran, nicht nur im Vorverkauf, auch spontan an der Abendkasse ist es in 
unserer Gemeinde möglich, einen erstklassigen Kulturanlass zu sehr fairen Preisen zu 
geniessen.

Dem hoch motivierten und engagierten Vorstandsteam danke ich für seinen enormen 
Einsatz zugunsten der Allgemeinheit und freue mich auf die weiterhin spannende und 
konstruktive Zusammenarbeit. Übrigens, auch neue Vorstandsmitglieder jeden Alters sind 
natürlich immer herzlich willkommen! Sie werden überrascht sein, wie spannend diese 
Arbeit sein kann.

Ihnen Allen wünsche ich auch im kulturellen Bereich ein spannendes und bereicherndes 
2012.

 
Ihr Max Walter
Gemeindepräsident



Gönner

Herzlichen Dank unseren Gönnern

	 • 	Robert Aebi AG, Regensdorf

	 • 	Paul Aecherli AG, Sägerei, Regensdorf

	 • 	Architekturbüro Jürg Frei, Watt

	 • 	Brändli Metallbau, Watt

	 • 	Chanson•Lohrer•Rusch, Rechtsanwälte, Watt-Zürich

	 • 	Diemplan GmbH, Holzbau, Watt

	 • 	Kurt Eicher, Watt

	 • 	Hans Frei Elektro GmbH, Adlikon  

	 • 	Gemeinde Regensdorf

	 • 	Peter Grüter AG, Sanitär Heizung

	 • 	Bruno Hitz AG, Regensdorf

	 • 	Druckerei Horisberger Regensdorf AG

	 • 	Ineltro AG, Regensdorf

	 • 	Knuser Bauunternehmung, Regensdorf

	 • 	Landzunft Regensdorf

	 • 	Lift AG, Regensdorf

	 • 	H. Lüdi + Co. AG, Regensdorf

	 • 	Erich Meier, Gartenbau, Dällikon

	 • 	Neeser Schreinerei AG, Regensdorf 

	 • 	Oberstufenschulpflege Regensdorf/Buchs/Dällikon 

	 • 	Oekoplan Architekten GmbH, Watt

	 • 	Rägi-Club, Regensdorf

	 • 	Raiffeisenbank Zürich-Unterland, Regensdorf

	 • 	Reisebüro Schöner Tauchen, Regensdorf

	 • 	Willi Schwarz, Sattlerei, Watt

	 • 	Heizungsauswechslungen Adrian Vonlanthen

	 • 	Wanner AG, Regensdorf

	 • 	Zürcher Kantonalbank, Regensdorf
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Einladung zur 38. Generalversammlung

Liebe Mitglieder

Wir laden Sie herzlich zu unserer Generalversammlung ein, die am

Sonntag, den 18. März 2012, um 10.00 Uhr

Im Saal «Chur» , Hotel Mövenpick in Regensdorf stattfindet.

	 Traktanden:
	 1. Begrüssung
	 2. Protokoll der Generalversammlung 2011
	 3. Jahresbericht der Präsidentin
	 4. Jahresbericht des Kassiers, Abnahme der Rechnung
	 5. Mitgliederbeitrag 2012
	 6. Wahlen
	 7. Jahresprogramm 2012
	 8. Verschiedenes

Um 11:00 Uhr erwartet uns  mit Klaus Kohler, dem «beflügelten Mann», ein Klaviervirtuose 
der Spitzenklasse. Nähere Angaben finden Sie in der beiliegenden Ausschreibung.
Gern offerieren wir Ihnen in der Pause  der musikalisch- kabarettistischen Veranstaltung 
einen Apéro.

Wir freuen uns darauf, Sie an diesem speziellen Sonntag begrüssen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüssen

Annemarie Frei, Präsidentin
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Jahresbericht 2011
Mit Georg Kreislers Musical «Lola Blau» wurde das Jahr eröffnet. Kreislers 
Texte sind legendär, und Christine Lather zog uns zusammen mit dem 
uns wohlvertrauten Jean Hoffmann in ihren Bann. Mit den schwungvollen 
«Swisspäck» und ihrer unübertroffenen Wilhelm-Tell-Zugabe wurde wie-
der einmal ein Grossanlass im Mövenpick realisiert. Der Zulauf hätte al-
lerdings grösser sein dürfen. Die Idee, dass die Generalversammlung und 
das Dixielandkonzert mit den New Harlem Ramblers am Morgen eines 
Abstimmungssonntags erfolgten, fand mit Ausnahme weniger kritischer 
Stimmen  grossen Anklang. Für die Wahl des Lokals  spricht, dass der 

Vorstand durch das Benützen von zwei verschiedenen Räumlichkeiten entlastet  wird und die 
Organisation des Apéros dem Fachpersonal überlassen werden kann. 
Im Frühling war ein weiteres Mal der 3D-Fotograf Stephan Schulz im Pächterried zu Gast. Seine 
spektakulären Bilder aus Costarica dürften manche Zuschauer zu einem Besuch in der mittel-
amerikanischen Schweiz verlocken. Auch die Führung zu den Polkefenstern im Grossmünster 
traf auf grosses Interesse, und der Apéro auf dem «Pier 7» war etwas ganz Besonderes. Zum 
Auftritt von Renato Kaiser, dem Slampoeten, kamen am Tag der Kleinkunst auch etliche junge 
Gäste ins GZ Roos, die erstmals einen unserer Anlässe besuchten. Sein Auftritt überzeugte 
alle, vor allem seine Anmacheszene «Magste vielleicht mal nen Kaffee mit mir trinken?» war 
eindrucksvoll. Und Andreas Thiel, wortgewandt und brilliant, privat aber sehr bescheiden und 
unkompliziert, füllte mit seiner Politsatire 3 in jeder Hinsicht den Pfarreisaal. 
Anlässlich des Neuzuzügeranlasses beim Watter Fest anfangs September erhielt der VLR vom 
Gemeindepräsidenten Max Walter die Gelegenheit, den Verein den neuen Gemeindemitgliedern 
vorzustellen. Daraus resultierte doch eine stattliche Anzahl von Neueintritten.
Zum Tag des Kindes vom 20. November hielten wir es für eine gute Idee, zusammen mit der 
Jugend - und Familienberatung Dielsdorf am 19. November einen kindergerechten Event zu or-
ganisieren. Das überaus reizende clowneske Stück «Uii, Mapanga Inslä» von Ueli Bichsel hätte 
eine ganz andere Beachtung verdient! Nur gerade mal 27 Zuschauer inklusive Vorstand konnten 
wir begrüssen. Teils mag es an den vielen andern Aktivitäten an diesem speziellen Tag gelegen 
haben (unter anderem fand der Weihnachtsmarkt statt), teils sind die Gründe möglicherweise 
in Desinteresse oder dem unbekannten Titel zu suchen. Dass ein finanzielles Desaster daraus 
resultiert, versteht sich von selbst. Es gilt zu überlegen, ob wir diese Tradition noch weiter auf-
recht erhalten wollen. Der nächste Kinderevent im November 2012 ist allerdings schon geplant, 
und wir hoffen alle sehr, dass ihm ein grösserer Erfolg beschieden sein wird. In früheren Zeiten 
war das Märchen jeweils quasi ein Garant für grossartige Zuschauerzahlen.
Erstmals wurde im Advent ein Anlass zusammen mit einer andern Kulturkommission durchge-
führt. Da Dänikon nicht über die nötigen Räumlichkeiten für das Durchführen eines Gospel-
konzerts verfügt, hat sich die  Kuko mit dem VLR zusammen geschlossen, um die weit herum 
bekannten «Gospel Singers Rümlang» zu engagieren. Ihr Auftritt in der katholischen Kirche traf 
auf grossen Anklang und stimmte die zahlreichen Besucher auf beschwingte Weise auf die Ad-
ventszeit ein.  Dass zum Schluss des Vereinsjahrs Charles Lewinsky seinen «Gerron» vorstellte, 
war ein besonderes Bibliothekshighlight, anrührend, stimmungsvoll und auch gut besucht. 
Dank des gut eingespielten Vorstandteams gingen die zehn Veranstaltungen glatt über die 
Bühne. Sieben Sitzungen wendeten wir für die laufenden Organisationsarbeiten auf, und in der 
speziellen Planungssitzung nach dem Besuch der Künstlerbörse Thun werden jeweils junge, 
vielversprechende Talente für die Bereicherung unseres Jahresprogramms ausgewählt. Schon 
öfter hat man noch unbekannte Künstler engagiert, die in späteren Jahren grosse Bühnen 
bespielten!
Alles in allem dürfen wir feststellen, dass unsere Anlässe im Jahr 2011 mit Ausnahme der Slam 
Poetry Lesung und des Kindertheaters eine stattliche Anzahl Besucher aufwiesen. Ein wesent-
licher Grund dürfte das Internetticketing sein. 



Neu wird der Billettvorverkauf über Optik Ehrensperger Regensdorf abgewickelt. Für  die Jahre, 
als der Claro-Weltladen «bambus» diese Aufgabe übernommen hat, möchte ich mich bei Barba-
ra Walt, Karl Frei und dem ganzen Team ganz herzlich bedanken. Meine Vorstellung, dass die 
Kunden, die dort ein Billett erstehen, auch noch eine Kleinigkeit einkaufen könnten, entsprach 
aber leider nicht ganz der Realität.

Nach acht Jahren verlässt Edith Brändli unseren Vorstand. Sie betreute das Ressort «Etat und 
Versand», organisierte unter anderem die beliebten Führungen und brachte immer wieder ganz 
spezielle Vorschläge, vorzugsweise aus der Sparte «Lesungen». Auch Eveline Stradinger tritt 
auf die nächste Generalversammlung zurück. Souverän betreute sie Kasse und Künstler, war 
immer wieder für das leibliche Wohl besorgt und scheute sich nicht, auch ihren Ehemann Udo 
einzuspannen, sei es für die Technik, sei es für das Betreuen der Zuschauer oder das ewige 
Aufräumen nach einer Vorstellung. Ihnen allen möchte ich herzlich danken für ihr Engagement.

Sind Sie interessiert an einer Mitarbeit im Vorstand? Möchten Sie neue Ideen einbringen? Dann 
setzen Sie sich doch mit uns in Verbindung, wir freuen uns auf innovationsfreudige Mitmen-
schen, die Spass daran haben, an einem vielfältigen Kulturangebot in unserer Gemeinde 
mitzuwirken!

Für die Veranstaltungen haben wir auch dieses Jahr ein Leporello kreiert, das Sie per Post 
bereits erhalten haben. Zum zweiten Mal haben wir anfangs dieses Jahres zusammen mit den 
Kulturkommissionen von Dällikon und Dänikon und neuerdings auch mit der Stiftung Mühle 
Otelfingen einen «Furttaler Kulturkalender» publiziert, den wir dieser Broschüre beilegen.

Ein grosser Dank gebührt allen, die uns auf die eine oder andere Weise unterstützen, doch 
hauptsächlich wird dank dem grossen Engagement der Vorstandsmitglieder diese ehrenamt-
liche Kulturarbeit so erfolgreich bewältigt. 

Ein herzlicher Dank für die Unterstützung geht : 
•	an die Gemeinde Regensdorf für die finanzielle und ideelle Unterstützung 
•	an unsere Sponsoren und Kollektivmitglieder 
•	an die Schul- und Kirchgemeinden für die Nutzung ihrer Räumlichkeiten 
•	an all die guten Geister der besagten Räumlichkeiten, die sich immer kooperativ zeigten
•	an das Redaktionsteam des ‚Furttalers‘ für die kompetente Berichterstattung       
•	an den Claro - Weltladen «Bambus» für die Betreuung des Vorverkaufs 
•	an Stephan Ehrensperger, der den Billettvorverkauf seit letztem Sommer durchführt
•	an alle freiwilligen Helfer 
•	und speziell an unsere Mitglieder und Gäste 

Wir sind ständig bemüht, über unsere Stammgäste hinaus neue Kulturinteressierte anzuspre-
chen. Motivieren Sie Verwandte und Bekannte zum Besuch einer Veranstaltung. Machen Sie 
Werbung, wenn Sie von unseren Produktionen begeistert waren. Lassen Sie es uns aber auch 
wissen, wenn Sie kritische Anmerkungen zu machen haben. 

Das Kulturangebot der Stadt Zürich ist überwältigend. Gerade deshalb ist es mir ein grosses 
Anliegen, dass wir hier bei uns ebenfalls die Gelegenheit haben, bekannte Künstler und 
vielversprechende Jungtalente zu sehen. Die Eintrittspreise sind moderat, und die Quintessenz 
liegt in der Begegnung mit Ihnen allen. 
In diesem Sinne wünsche ich mir viele bereichernde Begegnungen, liebe Vereinsmitglieder!

Annemarie Frei
Präsidentin des Vereins Lebendiges Regensdorf



Rückblick 2011

Samstag, 22. Januar
«Lola Blau» von Kreisler
Musical für eine Schauspielerin
Christine Lather und Jean Hoffmann

Freitag, 4. Februar
«Combäcktour» mit «Swisspäck»
(bekannt aus «Ewigi Liebi»)

Samstag, 19. März
3-D Multivision Costarica
Stephan Schulz

Sonntag, 3. April (Matinée)
Generalversammlung
und Konzert New Harlem Ramblers

Samstag 25. Juni:
Führung in der Stadt Zürich

Dienstag, 13. September:
Poetry Slam «Er war nicht so...»
Renato Kaiser

Donnerstag, 27. Oktober
«Politkabarett 3» Andreas Thiel

Samstag, 19. November
«Uii, Mapanga Inslä» Kindervorstellung

Sonntag, 27. November
Adventskonzert Gospel Singers

Mittwoch, 30. November
«Gerron», Lesung mit Charles Lewinsky



Jahresprogramm 2012

Freitag 20. Januar
Kath. Pfarreizentrum
Tulpirella «Lifting» Kabarett

Freitag  27. Januar
GZ Roos
«Sonepur’s Elefanten»
Film und indisches Essen 

Sonntag 18. März
Hotel Mövenpick
«Vorgespielte Höhepunkte»
mit Klaus Kohler, Musikkabarett

Freitag 1. Juni
Kath. Pfarreizentrum
«Die Räuber oder so» 
mit Bernd Kohlhepp, 
Schauspielkabarett

Lesung Mai/Juni
Gemeindebibliothek

Samstag 16. Juni
Führung Zürich HB

Donnerstag 13. September
Schulanlage Ruggenacher
«Ges(t)ammelte Werke»,
musikalische Lesung mit
Wyss/Straumann

Samstag 27. Oktober
Schulhaus Pächterried, Watt
Multivision «Abenteuer Ozean» 
von David Hettich 

Mittwoch 14. November
Kath. Pfarreizentrum
«Bruno der Seebär» 
mit Jörg Bohn, Kindertheater

Sonntag 2. Dezember
Ref. Kirche
Adventskonzert mit 
Karin Mazenauer und 
Marlies Walter 

Jahresprogramm 2012
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Detaillierte Informationen finden Sie unter
www.lebendigesregensdorf.ch

Bitte berücksichtigen Sie unsere Gönner!
www.lebendigesregensdorf.ch/Gönner



Jahresrechnung 2011
Bilanz		  Konto		  Aktiven	 Passiven
					   
	 1001	 UBS Regensdorf, Kontokorrent		  719.10	
	 1002	 ZKB Regensdorf, Depositenkonto		  6‘784.30	
	 1003	 Kasse		  481.30	
	 1004	 Postkonto		  12‘527.03	
	 1005	 Raiffeisen, Vereinskonto		  33‘049.15	
	 1300	 Vorausbezahlte Aufwendungen		  415.80	
	 2001	 Kreditoren			   601.00
	 2800	 Kapital			   56‘010.85
		  Zwischentotal		  53‘976.68	 56‘611.85
		  Jahresverlust		  2‘635.17	
		  Total		  56‘611.85	 56‘611.85
					   
					   
Erfolgsrechnung		  Konto	 Aufwand	 Ertrag
					   
	 3001	 Lola Blau, Musical	 22.01.11	 2‘196.55	
	 3002	 Swisspäck, Combäcktour	 04.02.11	 7‘879.65	
	 3003	 Costa Rica, 3-D Multivision, S. Schulz	 19.03.11	 1‘394.10	
	 3004	 GV, Konzert New Harlem Ramblers	 03.04.11	 6‘057.85	
	 3005	 Führung Grossmünster, Zürich	 25.06.11	 675.15	
	 3006	 Poetry Slam, Renato Kaiser	 13.09.11	 1‘760.70	
	 3007	 Politkabarett 3, Andreas Thiel	 27.10.11	 1‘198.42	
	 3008	 Kindertheater, Uiii… Mapanga Inslä	19.11.11	 2‘623.40	
	 3009	 Adventskonzert, Gospel Singers	 27.11.11	 -437.05	
	 3010	 Autorenlesing Charles Lewinsky	 30.11.11	 539.35	
		  Total Aufwand Veranstaltungen		  23‘888.12	 0.00
	 3501	 Drucksachen und Büromaterial		  2‘338.65	
	 3502	 Zeitschriften, Abonnemente		  34.00	
	 3503	 Bankspesen und -gebühren		  284.85	
	 3504	 Porto- und Telefongebühren		  150.00	
	 3505	 Mietgebühren 		  210.00	
	 3506	 Beiträge an andere Institutionen		  100.00	
	 3507	 Reise- und Repräsentationsspesen		 3‘811.60	
	 3508	 Verschiedenes und Werbung		  1‘306.50	
		  Total übriger Aufwand		  8‘235.60	
	 4001	 Einzelmitglieder			   9‘325.00
	 4002	 Gönner			   7‘500.00
	 4003	 Kollektivmitglieder			   600.00
	 4004	 Gemeinde Regensdorf			   12‘000.00
	 4005	 Verschiedenes, Zinsertrag			   63.55
		  Zwischentotal		  32‘123.72	 29‘488.55
		  Jahresverlust			   2‘635.17
		  Total		  32‘123.72	 32‘123.72



Protokoll der Generalversammlung
vom Sonntag 03. April 2011, 10:00 Uhr, Hotel Mövenpick, Regensdorf

Vorstand: 	 Martin Bürgler, Edith Brändli, Anne-Marie Frei, Annette Muheim,
	 Norbert Rusch, Susanne Schaad, Bea Scheitlin, 
	 Eveline Stradinger

Entschuldigter Vorstand:	 Thomas Jäggi, Max Walter

Entschuldigte Mitglieder:	 Hans-Ruedi und Maria Fierz, Erika und Sepp Kuczynski, Gaby
	 Härri-Enz, Familie Wild, Reto Wild,

Protokoll: 	 Annette Muheim

1. Begrüssung
Martin Bürgler, der Präsident des VLR, begrüsst die Anwesenden zur 37. GV. Er gibt seiner Freude Ausdruck, 
dass so viele Mitglieder den Weg an die GV gefunden haben, trotz herrlichstem Wetter und Abstimmungs-
wochenende. Er erklärt den Ablauf der GV. Es ist ein Novum, dass sie an einem Sonntagmorgen vor einer 
Matinée stattfindet.
Er stellt fest, dass die Einladung zur GV rechtzeitig verschickt wurde. Ebenfalls erfolgte die Publikation 
gemäss Statuten termingerecht im Furttaler. Da bis zur GV keine Veränderungen der Traktanden gewünscht 
wurden und auch jetzt niemand einen Einwand anmeldet, gilt die Traktandenliste als genehmigt. Herr Pablo 
Frei wird als Stimmenzähler gewählt. Es sind 50 Stimmberechtigte (ohne Vorstand) anwesend.

2. Protokoll der Generalversammlung vom 3. Aprill 2011
Der Vorstand hat das Protokoll geprüft und für richtig befunden. Es wird von der Versammlung einstimmig 
genehmigt und der Protokollführerin, Annette Muheim, verdankt.

3. Jahresbericht des Präsidenten
Der Vorstand ist seit Jahren auf der Suche nach neuen Vorstandsmitgliedern. Im Herbst 2010 konnte Frau 
Susanne Schaad für die Mitarbeit im Vorstand gewonnen werden. Sie hat sich gut eingelebt und bringt 
ihre Erfahrung engagiert in den Sitzungen ein. Der Vorstand sucht jedoch weiter neue Vorstandsmitglieder 
und bittet die Anwesenden um Mithilfe bei dieser Suche. Einer der Höhepunkte im vergangenen Vereins-
jahr ist sicher die Einrichtung des Internetvorverkaufs. Das Internetticketing wird rege benützt. Es bietet 
die Möglichkeit, den nummerierten Sitzplatz auswählen zu können. Dass die Veranstaltungen gut besucht 
waren, ist vielleicht teilweise auf dieses neue System des Vorverkaufs zurückzuführen. Martin Bürgler stellt 
den Vorstand mit den entsprechenden Ressorts vor und betont, dass es Spass macht in diesem engagierten 
Team zu arbeiten, in dem man sich gegenseitig hilft und zur Hand geht. Der Jahresbericht wird genehmigt 
und dem Vorstand wird durch Akklamation für die Arbeit
gedankt.

4. Jahresbericht des Kassiers und Abnahme der Rechnung
Der Kassier Norbert Rusch erläutert die Jahresrechnung, die ebenfalls in der Jahresbroschüre abgedruckt ist. 
Von den 9 Veranstaltungen schlossen bis auf eine alle mit einem Defizit ab. In der Regel übersteigen die 
Ausgaben die Einnahmen. Es ist jedoch das Ziel des Vorstands, mit den Billetteinnahmen mindestens die 
Honorare der Künstlerinnen und Künstler decken zu können.
Ein Grund für den guten Rechnungsabschluss 2010 ist möglicherweise die leicht steigende
Zahl der Teilnehmenden. Der Kassier präsentiert in diesem Zusammenhang allen Anwesenden detaillierte 
Angaben zu den Einnahmen und Ausgaben der einzelnen Events.
Die Jahresrechung weist Einnahmen von CHF 29'378.00 aus. Diese setzen sich zusammen aus den Einzel-
mitglieder-, Gönner-, Kollektivmitgliederbeiträgen und dem Gemeindebeitrag. Die Ausgaben betragen CHF 
20'485.20. Der Reingewinn ist CHF 8'892.80.
Die beiden Revisoren Susanne Cortes und Stephan Zuber haben die Rechnung, und in Stichproben die 
Belege, geprüft und für richtig befunden. Stefan Zuber verliest den Revisorenbericht.
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen und dem Kassier und den Revisoren mit Akklamation für 
ihre Arbeit gedankt.



5. Mitgliederbeitrag 2010
Angesichts der guten finanziellen Lage des Vereins bleiben die verschiedenen Beiträge unverändert: Einzel-
mitglieder CHF 20.00, Kollektivmitglieder CHF 100.00 und Gönner CHF 300.00.
Der Präsident bedankt sich bei der Gemeinde und den Gönnern für die wohlwollende Unterstützung des 
Vereins.

6. Wahlen
Leider verlässt Bea Scheitlin nach 5-jähriger Mitarbeit den Vorstand. Sie betreute das Vorverkauf-Ressort 
und hat mit Martin Bürgler zusammen den Internetvorverkauf über die Anfangsschwierigkeiten hinaus auf 
positive Wege geleitet. Mit ihren klaren Voten und den guten Ideen für Veranstaltungen war sie eine aktive, 
hilfsbereite und zuverlässige Vorstandskollegin. Martin Bürgler bedankt sich für ihren Einsatz für den VLR 
mit einem Blumenstrauss und Anne-Marie Frei überreicht Bea Scheitlin im Namen des Vorstands ein Ge-
schenk, das von Horst Bohnet gestaltet wurde.
Susanne Schaad übernimmt das Ressort Vorverkauf.

Aus geschäftlichen Gründen gibt Martin Bürgler sein Präsidialamt ab, das er während dreier Jahre betreute. 
Er bleibt dem Vorstand jedoch als Homepage-Verantwortlicher erhalten. Anne-Marie Frei dankt Martin für 
seine innovative Arbeit mit einer Kiste guten Weines.
Anne-Marie Frei konnte davon überzeugt werden, das Amt der Präsidentin zu übernehmen. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön für ihre Bereitschaft. Die Versammlung wählt sie einstimmig und mit grossem 
Applaus zur neuen Präsidentin.

Der noch amtierende Präsident schlägt den Anwesenden vor, den Vorstand in globo zu wählen. Mit Akkla-
mation werden Anne-Marie Frei als Präsidentin, Susanne Schaad als Vorverkaufs Verantwortliche gewählt 
und der restliche Vorstand bestätigt.
Es muss ebenfalls ein neuer Revisor gewählt werden, weil Stefan Zuber turnusgemäss aus dem Amt aus-
scheiden muss. Martin Bürgler bedankt sich bei ihm für seine Arbeit mit einer Flasche Wein. Hans-Ruedi 
Fierz stellt sich als neuer Revisor zur Verfügung. Susanne Cortes wird erste Revisorin. Auch sie werden 
bestätigt und gewählt.

7. Jahresprogramm 2011
Anne-Marie Frei stellt mit Hilfe von Fotos auf dem Beamer ausführlich das neue Jahresprogramm vor, das 
bereits in der Jahresbroschüre publiziert ist. Das Leporello mit dem ganzen Programm wurde bereits anfangs 
Jahr an alle Mitglieder verschickt. Die Daten sind ebenfalls auf unserer Homepage, www.lebendigesregens-
dorf.ch publiziert. Sie weist darauf hin, dass die Multimediashow aus organisatorischen Gründen nur noch 
am Samstagabend präsentiert werden kann. Es ist dem Vorstand nicht möglich, die Halle für die Veran-
staltung am Freitagabend bereit zu machen, weil diese erst nach dem schulischen Turnunterricht betreten 
werden kann und der Turnhallenboden notabene vom Vorstand persönlich ausgelegt wird.
Ein Novum ist der Kulturkalender, eine Übersicht über alle kulturellen Veranstaltungen im Furttal von Däni-
kon über Dällikon bis Regensdorf. Dieser Kulturkalender wurde anfangs 2011 im Furttaler publiziert. Er ist 
auch auf der Homepage des VLR zu finden.

8. Verschiedenes
Dem Vorstand wurden auf die Generalversammlung hin keine Anträge eingereicht.
Ernst Burkart schlägt vor, dass der Vorstand die Vorbereitungsarbeiten für die Multimediashow nicht mehr 
selber tätigen muss. Es sollen dafür CHF 2000.00 bereitgestellt, und die Arbeiten ausgelagert werden.
Der Präsident lädt alle Anwesenden zur anschliessenden Veranstaltung mit den «New Harlem Ramblers» und 
zum Apéro ein. Dieses Jahr wird er in der Pause serviert. Er bedankt sich fürs Erscheinen und wünscht einen 
vergnüglichen Sonntag.

Schluss der GV: 10.45 Uhr
Regensdorf, 4. April 2011

Der Präsident: Die Aktuarin:
Martin Bürgler Annette Muheim
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